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1. Walkability  

Fußgängerfreundlichkeit  

10.000 

Schritte pro 

Tag 
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Walkability  

Praxisbeispiele  

New Road, Brighton, UK  

Umbau 2007  

 

Å Gute Lage inmitten 

von Brightons 

Kulturzentrum  

 

Å Heruntergekommen, 

wenig attraktiv   

VORHER 

Quelle: http://www.landezine.com/index.php/2011/04/new -road -by -landscape -projects -and -gehl -architects/  
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Walkability  

Praxisbeispiele  

NACHHER 

New Road, Brighton, UK  

 

ÅĂShared -Spaceô 

 

Å Keine Bordsteinkanten  

 

Å Viele Sitzmöglichkeiten  

 

Å Autofahrer nehmen 

automatisch Rücksicht  

Quelle: http://www.landezine.com/index.php/2011/04/new -road -by -landscape -projects -and -gehl -architects/  
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Walkability  

Praxisbeispiele  

VORHER 

New Road, Brighton, UK  

 

Quelle: http://www.landezine.com/index.php/2011/04/new -road -by -landscape -projects -and -gehl -architects/  Quelle: https://twitter.com/benhbaillie/status/504659690501197824  



B.Sc. Lisa Diekmeyer  | B.Sc. Kerstin Kopal  Walkability  in der Praxis | 30.08.2018  8 

Walkability  

Praxisbeispiele  

NACHHER 

New Road, Brighton, UK  

 

Å 93% weniger 

Autoverkehr  

 

Å 22% mehr Radverkehr  

 

Å 62% mehr Fußverkehr  

 

Å 600% mehr 

Aufenthaltsaktivitäten  

Quelle: http://www.landezine.com/index.php/2011/04/new -road -by -landscape -projects -and -gehl -architects/  Quelle: https://twitter.com/benhbaillie/status/504659690501197824  
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Walkability  

Praxisbeispiele  

VORHER 

Ortsdurchfahrt Rudersberg,  

Umbau 2012 -2015 

 

 

Vor Umbau: unattraktiv, 

geprägt von Verkehrslärm, 

viel LKW-Verkehr  

Quelle: http://www.landezine.com/index.php/2011/04/new -road -by -landscape -projects -and -gehl -architects/  Quelle: https://twitter.com/benhbaillie/status/504659690501197824  Quelle: http://www.ortsdurchfahrt -rudersberg.de/  
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Walkability  

Praxisbeispiele  

NACHHER 

Ortsdurchfahrt Rudersberg  

 

Å Abgesenkte 

Bordsteinkanten  

 

Å Pflastersteine statt Asphalt  

 

Å Neue Beleuchtung  

 

Å Gehwegverbreiterung  

Quelle: http://www.landezine.com/index.php/2011/04/new -road -by -landscape -projects -and -gehl -architects/  Quelle: https://twitter.com/benhbaillie/status/504659690501197824  Quelle: http://www.ortsdurchfahrt -rudersberg.de/  Quelle: http://www.ortsdurchfahrt -rudersberg.de/  
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Walkability  

Praxisbeispiele  

VORHER 

Ortsdurchfahrt Rudersberg  

Quelle: http://www.landezine.com/index.php/2011/04/new -road -by -landscape -projects -and -gehl -architects/  Quelle: https://twitter.com/benhbaillie/status/504659690501197824  Quelle: http://www.ortsdurchfahrt -rudersberg.de/  Quelle: http://www.ortsdurchfahrt -rudersberg.de/  
Quelle: http://www.ortsdurchfahrt -rudersberg.de/  



B.Sc. Lisa Diekmeyer  | B.Sc. Kerstin Kopal  Walkability  in der Praxis | 30.08.2018  12 

Walkability  

Praxisbeispiele  

NACHHER 

Ortsdurchfahrt Rudersberg  

 

Å 32% weniger Verkehrsaufkommen  

 

ÅWeniger LKW-Verkehr  

 

ÅWeniger Lärm  

 

Å Mehr Aufenthaltsqualität  

 

Quelle: http://www.landezine.com/index.php/2011/04/new -road -by -landscape -projects -and -gehl -architects/  Quelle: https://twitter.com/benhbaillie/status/504659690501197824  Quelle: http://www.ortsdurchfahrt -rudersberg.de/  Quelle: http://www.ortsdurchfahrt -rudersberg.de/  
Quelle: http://www.ortsdurchfahrt -rudersberg.de/  
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2. Ablauf des Projektes  
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3. Kriterienkatalog  

Physische Eigenschaften  
 

ÅWie breit ist der Gehweg im Segment?  

 

Å Ist ein Fußgängerüberweg im  
Straßenraum vorhanden? Wenn ja,  

welcher?  

 

ÅGibt es Bäume im Segment?  
 

ÅGibt es Sitzmöglichkeiten im Segment?  

 

Åé 
 

 

 

Städtebauliche  Qualitäten  

 
ÅSind Landmarken oder besondere  

Gebäude im Segment vorhanden, die zur  

besseren Orientierung beitragen?  
 

ÅWie viele Einzelhandelsgeschäfte sind im  

Segment vorhanden?  

 
ÅWie viele gastronomische Betriebe  

befinden sich im Segment?  

 

ÅWie viele leerstehende Gebäude befinden  
sich im Segment?  

 

Åé 

+ 
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4. Ergebnisse 
 

4.1 Ahlen  

 
Allgemeine Einordnung  
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4.1 Ahlen  
 

Routenvorstellung  
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4.1 Ahlen  
 

Bewertung nach  

allen TeilnehmerInnen  
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4.1. Ahlen  

 
Segment 03 Kreisverkehr - Hohe Fußgängerfreundlichkeit  
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4.1. Ahlen  

 
Segment 03 Kreisverkehr - Hohe Fußgängerfreundlichkeit  
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4.1. Ahlen  

 
Segment 01 Kreuzung Wichernstraße  - Niedrige Fußgängerfreundlichkeit  
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4.1. Ahlen  

 
Segment 01 Kreuzung Wichernstraße  - Niedrige Fußgängerfreundlichkeit  
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4.1. Ahlen  

 
Bewertung der Kriterien durch alle TeilnehmerInnen  

0 0,5 1 1,5 2 2,5 3 3,5 4 4,5 5

Fußgängerüberweg?

Sitzmöglichkeiten vorhanden?

Gastronomie mit Aussenbereich?

Fußgängerüberweg (Kreuzung)?

Gibt es Haltestellen des ÖPNV?

Verhältnis Gehwegbreit zur Straßenbreite?

Kunstobjekte im Segment?

Öffentlicher Platz?

Trennung zwischen Gehweg und Fahrbahn?

Gastronomische Betriebe?

Gibt es Fahrradständer im Segment?

Geschwindigkeitsbegrenzung?

Landmarken oder besondere Gebäude?

Leerstand im Segment?

Geschätfsbereiche entlang Gehweg?

Verschmutzung des Gehweges?

Wie breit ist der Gehweg im Segment?

Gibt es Bäume im Segment?

Gibt es parkende Autos am Straßenrand?

Gibt es Hindernisse auf dem Gehweg?

Zustand des Gehweges?

Wie viele Einzelhandelsgeschäfte?

Gibt es weiteres Grün im Segment?
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4.1. Ahlen  

 
Weibliche und männliche Teilnehmer  

männlich  weiblich  
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4.1. Ahlen  

 
Mittelwerte für die Altersklassen 18 - 59 Jahre & 60 - 79 Jahre  

18 ð 59 Jahre  60 ð 79 Jahre  
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4.1. Ahlen  

 
Befragung zur subjektiven Wahrnehmung  

Ist das Zufußgehen hier angenehm?  

Ja (2/10 Personen)

Nein, es fehlt Begrünung. (2/10

Personen)

Nein, es gibt Hunde, die mir angst

machen. (0/10 Personen)

Nein, es gitbt Menschen, die mir

Angst machen. (1/10 Personen)

Nein, es fehlt Beleuchtung. (1/10

Personen)

Nein, die Luft ist schmutzig. (1/10

Personen)

Nein, die Fassaden sind

uninteressant. (5/10 Personen)

Sonstiges

Bitte bewerten Sie, inwiefern diese Einstellung zum 
Zufußgehen auf Sie zutrifft: Es macht mir Spaß, die Stadt zu 

Fuß zu erleben.  

Trifft genau zu.

Trifft eher zu.

Trifft eher nicht zu.

Trifft überhaupt nicht zu.

keine Antwort

Ist das Zufußgehen hier angenehm?  

Ja (2/10 Personen)

Nein, es fehlt Begrünung. (2/10 Personen)

Nein, es gibt Hunde, die mir angst machen.

(0/10 Personen)

Nein, es gitbt Menschen, die mir Angst machen.

(1/10 Personen)

Nein, es fehlt Beleuchtung. (1/10 Personen)

Nein, die Luft ist schmutzig. (1/10 Personen)

Nein, die Fassaden sind uninteressant. (5/10

Personen)

Sonstiges
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4.1. Ahlen  

 
Befragung zur subjektiven Wahrnehmung  

Ist das Zufußgehen hier angenehm?  

Ja (2/10 Personen)

Nein, es fehlt Begrünung. (2/10

Personen)

Nein, es gibt Hunde, die mir angst

machen. (0/10 Personen)

Nein, es gitbt Menschen, die mir

Angst machen. (1/10 Personen)

Nein, es fehlt Beleuchtung. (1/10

Personen)

Nein, die Luft ist schmutzig. (1/10

Personen)

Nein, die Fassaden sind

uninteressant. (5/10 Personen)

Sonstiges

Bitte bewerten Sie, inwiefern diese Einstellung zum 
Zufußgehen auf Sie zutrifft: Es macht mir Spaß, die Stadt zu 

Fuß zu erleben.  

Trifft genau zu.

Trifft eher zu.

Trifft eher nicht zu.

Trifft überhaupt nicht zu.

keine Antwort

Bitte bewerten Sie, inwiefern diese Einstellung zum Zufußgehen auf 
Sie zutrifft: Ich gehe möglichst oft zu Fuß, weil es gesund ist.  

Trifft genau zu.

Trifft eher zu.

Trifft eher nicht zu.

Trifft überhaupt nicht zu.

keine Antwort

Bitte bewerten Sie, inwiefern diese Einstellung zum Zufußgehen auf 
Sie zutrifft: Es macht mir Spaß, die Stadt zu Fuß zu erleben.  

Trifft genau zu.

Trifft eher zu.

Trifft eher nicht zu.

Trifft überhaupt nicht zu.

keine Antwort
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Ist das Zufußgehen hier angenehm?  

Ja (2/10 Personen)

Nein, es fehlt Begrünung. (2/10

Personen)

Nein, es gibt Hunde, die mir angst

machen. (0/10 Personen)

Nein, es gitbt Menschen, die mir

Angst machen. (1/10 Personen)

Nein, es fehlt Beleuchtung. (1/10

Personen)

Nein, die Luft ist schmutzig. (1/10

Personen)

Nein, die Fassaden sind

uninteressant. (5/10 Personen)

Sonstiges

Bitte bewerten Sie, inwiefern diese Einstellung zum 
Zufußgehen auf Sie zutrifft: Es macht mir Spaß, die Stadt zu 

Fuß zu erleben.  

Trifft genau zu.

Trifft eher zu.

Trifft eher nicht zu.

Trifft überhaupt nicht zu.

keine Antwort

4.1 Ahlen  
 

Maßnahmen  
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4. Ergebnisse 
 

4.2 Bork 

 
Allgemeine Einordnung  
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4.2 Bork 
 

Routenvorstellung  
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4.2 Bork 
 

Bewertung nach  

allen TeilnehmerInnen  
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4.2 Bork 

 
Segment 03 Stadtverwaltung - Hohe Fußgängerfreundlichkeit  
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4.2 Bork 

 
Segment 03 Stadtverwaltung - Hohe Fußgängerfreundlichkeit  
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4.2 Bork 

 
Segment 02 Kreuzung Kreisstraße - Niedrige Fußgängerfreundlichkeit  
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4.2 Bork 

 
Segment 02 Kreuzung Kreisstraße - Niedrige Fußgängerfreundlichkeit  
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4.2 Bork 

 
Bewertung der Kriterien durch alle TeilnehmerInnen  

0 0,5 1 1,5 2 2,5 3 3,5 4 4,5 5

Gibt es Haltestellen des ÖPNV?

Trennung zwischen Gehweg und Fahrbahn?

Geschätfsbereiche entlang Gehweg?

Gastronomische Betriebe?

Gastronomie mit Aussenbereich?

Fußgängerüberweg (Kreuzung)?

Fußgängerüberweg?

Öffentlicher Platz?

Verhältnis Gehwegbreit zur Straßenbreite?

Gibt es Fahrradständer im Segment?

Sitzmöglichkeiten vorhanden?

Geschwindigkeitsbegrenzung?

Wie viele Einzelhandelsgeschäfte?

Wie breit ist der Gehweg im Segment?

Gibt es Bäume im Segment?

Landmarken oder besondere Gebäude?

Gibt es weiteres Grün im Segment?

Gibt es Hindernisse auf dem Gehweg?

Leerstand im Segment?

Gibt es parkende Autos am Straßenrand?

Zustand des Gehweges?

Verschmutzung des Gehweges?



Bitte bewerten Sie, inwiefern diese Einstellung zum Zufußgehen 

auf Sie zutrifft: Ich gehe möglichst oft zu Fuß, weil es gesund ist.  

Trifft genau zu.

Trifft eher zu.

Trifft eher nicht zu.

Trifft überhaupt nicht

zu.

keine Antwort

Bitte bewerten Sie das Zufußgehen hier nach Schulnoten:  

1

2

3

4

5

6

keine Antwort
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4.2 Bork 

 
Befragung zur subjektiven Wahrnehmung  

Ist das Zufußgehen hier angenehm?  

Ja (2/10 Personen)

Nein, es fehlt Begrünung. (2/10

Personen)

Nein, es gibt Hunde, die mir angst

machen. (0/10 Personen)

Nein, es gitbt Menschen, die mir

Angst machen. (1/10 Personen)

Nein, es fehlt Beleuchtung. (1/10

Personen)

Nein, die Luft ist schmutzig. (1/10

Personen)

Nein, die Fassaden sind

uninteressant. (5/10 Personen)

Sonstiges

Bitte bewerten Sie, inwiefern diese Einstellung zum 
Zufußgehen auf Sie zutrifft: Es macht mir Spaß, die Stadt zu 

Fuß zu erleben.  

Trifft genau zu.

Trifft eher zu.

Trifft eher nicht zu.

Trifft überhaupt nicht zu.

keine Antwort
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Ist das Zufußgehen hier angenehm?  

Ja (2/10 Personen)

Nein, es fehlt Begrünung. (2/10

Personen)

Nein, es gibt Hunde, die mir angst

machen. (0/10 Personen)

Nein, es gitbt Menschen, die mir

Angst machen. (1/10 Personen)

Nein, es fehlt Beleuchtung. (1/10

Personen)

Nein, die Luft ist schmutzig. (1/10

Personen)

Nein, die Fassaden sind

uninteressant. (5/10 Personen)

Sonstiges

Bitte bewerten Sie, inwiefern diese Einstellung zum 
Zufußgehen auf Sie zutrifft: Es macht mir Spaß, die Stadt zu 

Fuß zu erleben.  

Trifft genau zu.

Trifft eher zu.

Trifft eher nicht zu.

Trifft überhaupt nicht zu.

keine Antwort

4.2 Bork 
 

Maßnahmen  
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4. Ergebnisse 
 

4.3 Höhe  

 
Allgemeine Einordnung  
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4.3 Höhe  
 

Routenvorstellung  
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4.3 Höhe  
 

Bewertung nach  

allen TeilnehmerInnen  
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4.3 Höhe  

 
Segment 01 Schwebebahn ð Hohe Fußgängerfreundlichkeit  
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4.3 Höhe  

 
Segment 01 Schwebebahn ð Hohe Fußgängerfreundlichkeit  
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4.3 Höhe  

 
Segment 03 Dasnöckel  - Niedrige Fußgängerfreundlichkeit  
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4.3 Höhe  

 
Segment 03 Dasnöckel  - Niedrige Fußgängerfreundlichkeit  


